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strebungen angegeben wurden, so fand ich im Laufe meiner éugehorig- 

keit diese Angaben voll, bes tetigt. Die “inheiten, denen ich anger ti- 

te, legten "ei der Aufnahme von Bewerbern, neben gesurdheitlichen 

und rassischen “creeruigen einen MEERES“ Massteb an da, Vorlebén 

und die iunere una äussere Haltung des treffenden, Mir ist bekannt, 
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auch wenn sie Vorssrafen, die vor ihren Bintritt lagen, Verschure- 
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von Partei und Staat, Unser Liens? 
kiinften, in dener. weltanechauliche 


schaftlirhes Zusammensein gepilegt 
nahme an Aufmärschen und Abs vervuneg 
in dem Angehörige der allgen 
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hatter. Kurz nach meiner Ankuntt 


ich sofort rufen, Er hatte auf 
reiche Zerstörungen von Geschäften 
ordentlich sufzebracht und erregt, 
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vestand in abendlichen Zusam ene 
Schulung getrieben unc \anerad- 


wurde, in Sport und in der Teil- 
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gesehen unc war darüber ausser- 
ur versuchte sodenr in meiner 


Gerenwart telefonische Verbindun; mit Reichsmarschall Cö ring 
Reichsführer -SS H imm\ er und Reichsminister Dr. Gö b be 1 8, 
die sich in Minchen auïhieiten, zu bekommen. un heute mir nicht 
menr bekennten Gründer gzeleng das zunächst nic te Inzwischen trafen 
Meldungen über des erneute Aufflackern von ep Mi tungen bei Mie 
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zu unterrichten, 
schreitungen bekannt sei. Ver Ad jut 
falls nur ter 
sehen hatte. Er sagte mir nur, 
zustand befünde, weil nach Arns 
Einsatz der SS gegen die 
fuhr ich in meine Wohnung und zog d 
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Im 


Friedrichstadt ai. is war offensichtlich, dass zu diesem Zeitnunkt 
jedenfalls Zerstörungs- und beutelüsterner Pöbel am: Werke war, In 
der grossen Passage beobachtete ich einen Menn, wie er Schmuckstücke 
avs einer zertrümmerten Auslage zu: sich nahm. Ich habe diesen Mann 
zur nächsten Polizeiwache gebracht, wo er in Haft senommen wurde. 
Auf telefonische Rückfrage erfhir ich am nächsten Tage, dass es sich 
um einen mehrfach vorbestraften Kriminellen handelte, Nach meiner 
kückkehr ins Ministerium berichtete ich dem Minister, der immer wieder 
besprächsanmeldungen nach München laufen liess, Ich glaube, es war 
vegen 1400 Uhr, als er endlich Verbindäu, mit Göring ader Himmler 
erhielt und gleichzeitig die Zusage, dass sofort gegen die Ausschrei- 
tungen vorgegangen- würde, Als am Nachmittag die inzwischen wieder ab- 
geehbter Ausschreitunger erneut auflebten, ging die Polizei dagegen 
vor, und, als sie stärkeren Umfang annahmen, wurden -Teile der allgem, 
SS zur Unterstützung der Polizei gegen die Ausschreitungen eingesetzte 


Der Vernehmende + 


[ch versichere die Richtigkeit der umseitigen Angaben an Tides-Statt 
und erklarrr rich bereit,dieselben vor Gericht zu beeidigen, 
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